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Schneesport in der Schule?

«Wir helfen Schulen dabei, Kinder und Jugendliche für den Schneesport zu begeistern»,
schreibt der Verein Schneesportinitiative Schweiz auf seiner Website. Er wird getragen von

Tourismusorganisationen, Sportverbänden und dem Bund.

VON JÖRI SCHWÄRZEL

Die Initiative will aus wirtschaftlichen

Überlegungen heraus eine bestimmte

Sportart in den Fokus des Schulsports

rücken. Auch im Bündner

Grossen Rat hat der Brigelser Leiter

der Schneesportschule, Maurus

Tomaschett, einen Vorstoss eingereicht,

in den Kindergärten eine Schneesportwoche

für obligatorisch zu erklären. Die

Aufrechterhaltung der Gemeindeautonomie

hat dem Vorstoss schliesslich die

Grenzen einer kantonalen Regulierung

gesetzt. Doch wurde der Gedanke im

Sportförderungsgesetz aufgenommen.

Wie sieht es dann aus in Graubünden?

Lernen die Kinder und Jugendlichen

hier in der Schule - inkl. Kindergarten

- noch Ski- oder Snowboardfahren?

Die Redaktion des Schulblatts hat fünf
Schulen aus unterschiedlichen Regionen

angefragt, wie der Schneesport
bei ihnen betrieben wird: Maienfeld,

Chur, Valsot, Mesocco, St. Moritz. Die

Vielfalt ist da - aber nicht so gross wie

vermutet. In Graubünden hat der

Skisport in den befragten Schulen überall

einen bedeutenden Stellenwert.

Es läuft was

In allen fünf Schulen wird aktiv Ski oder

Snowboard gefahren. Nicht ganz
unerwartet läuft am meisten in St. Moritz:

- Im Kindergarten wird während

vier Wochen zwei Mal pro Woche

Schneesport betrieben und es gibt
eine Projektwoche mit Skifahren,

Langlauf und Skirennen.

- In der Schule gibt es auch eine

Projektwoche mit Skifahren, Snowboard,

Langlauf, Skispringen. Dazu

kommt Unterricht in Langlauf und in

Skispringen je 2-3 Mal pro Winter.

Dann sind noch die Skimeisterschaften

mit der 3er-Kombination

(Ski, Snowboard, Langlauf,

Skispringen, - drei Disziplinen davon

zählen).

Aber auch die anderen Schulen

betreiben häufig Schneesport mit ihren

Kindern. Im Rheintal sind es jedoch
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weniger: In Chur ist es stark abhängig

von der Lehrperson oder vom Schulhaus,

ob der Gratisskitag auf Bram-

brüesch eingezogen wird, und ob das

Skilager der 6. Klasse nicht durch ein

Herbstlager ersetzt wird. In Maienfeld

ist es während der Primarschulzeit ein

Skitag pro Jahr.

In der Gemeinde Valsot, ohne direkten

Anschluss an ein Skigebiet, gibt es

drei Tage Skischule mit einheimischen

Schneesportlehrern. Mesocco, dessen

Skigebiet in San Bernardino Konkurs

gegangen ist, bietet in der Primarschule

ebenfalls drei Skitage pro Jahr an, die

mit einem Skilager während der 4. bis

6. Klasse ergänzt werden.

Kindergarten

Interessant ist, dass fast überall die

Kindergarten-Kinder eine besondere

Förderung erhalten. In Maienfeld,

in Chur und in Valsot ist es wie in

St. Moritz auch eine Skischulwoche

(in Valsot halbtäglich), in Mesocco sind

es drei Tage. Das Bild in der Oberstufe

ist unterschiedlicher: Während Chur es

den Lehrpersonen oder Schulhäusern

überlässt, Valsot einen Tag anbietet

und St. Moritz seine Projektwoche hat,

führen Mesocco und Maienfeld einmal

während der Oberstufe ein Klassenlager

durch.

Kosten

Und wie steht es mit den Kosten?

Dort, wo auf dem Gemeindegebiet ein

Skigebiet steht, ist das Skifahren für

die Schule gratis bis fast gratis wie in

St. Moritz oder für einen Tag auf Bram-

brüesch oberhalb Chur. Die

Skiausrüstung, sofern nicht vorhanden, wird

meistens - aber nicht überall - gratis

abgegeben; von der Schule selbst oder

vom örtlichen Gewerbe. In einzelnen

Orten muss noch daran gearbeitet

werden, damit nicht Kosten bei den

Eltern anfallen. Es ist auch üblich, den

nicht skifahrenden Kindern entweder

einen Anfängerunterricht oder einen

alternativen Schneesport wie Schütteln

etc. anzubieten.

Einzelne Schulen sind auch in ausser-

schulische Schneesport-Angebote involviert,

meist einfach über Lehrpersonen,

die dort auch mitmachen.

Fazit

Die kleine, nicht repräsentative Stichprobe

zeigt, dass die Bündner Schule

ihrem Kanton als Schneesportparadies

gerecht wird. Bündner Kinder lernen in

der Schule Ski- oder Snowboardfahren,

Langlaufen oder auch Schütteln. Die

Bündner Schule erfüllt damit das Ziel

der Schneesportinitiative Schweiz, dass

in der Schule genügend Schneesportler

produziert werden, um die Skigebiete

wieder zu füllen. Nur beim verfassungswidrigen

Abwälzen der Kosten auf die

Eltern haben einzelne Schulen noch

Terrain gut zu machen.

Die Schneesportinitiative Schweiz ist eine

Plattform, die Schulen und Lehrpersonen neben

Informationen und Lehrmitteln vor allem fixfertig

organisierte Schneesportlager und -tage zu

attraktiven Preisen anbietet.

Zweck:

- Förderung des Schneesports von Kindern und

Jugendlichen auf nationaler Ebene, hauptsächlich

an Schulen

- Vereinfachung der Organisation von

Schneesportlagern und -tagen

- Erhaltung des Schweizer Kulturgutes «Schneesport»

Infos:

www.schneesportinitiative.ch
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